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Wirkungsfaktoren des Lernens aus wissenschaftlicher Sicht

Bedeutsamkeit
Wer einen Sinn für das zu Lernende erkennt, lernt.

Stoff, der langweilt, wird nicht gelernt.

Selbstbestimmung
Wer selbst bestimmen kann, was, wann, mit wem, wo und wie gelernt wird, verstärkt die eigene Lernlust. 

Dominieren Lernpflicht, Belohnung und Fremdkontrolle, dann sinken Lern-Interesse und -Engagement.

Selbstvertrauen
Wer an sein Lernvermögen glaubt oder Lernerfolgserlebnisse verspürt, lernt besser.

Wer meint, Intelligenz sei nicht veränderbar oder oft Lern-Misserfolge erlebt, lernt schlechter.

Individualisierung 

und Gemeinschaft

Lernen gelingt mit individuellen Lernstrategien und gemeinsam mit anderen Lernenden. 

Methodische Standardisierung und Isolierung beeinträchtigen Lernen.

Beziehung
Lernen gelingt mit und von Menschen, die geschätzt werden und denen vertraut wird.

Wer sich nicht wertgeschätzt und verbunden fühlt, lernt schlechter.

Emotion
Positive Emotion fördert Lernen.

Angst, Überforderung und Dauerdruck verhindern wirkungsvolles Lernen.

Verstehen
„Deep learning“, das Eintauchen in ein Thema, und vernetztes Lernen ermöglichen Verstehen.

Oberflächlich Gelerntes wird vergessen.

Leben
Überfachlicher Kompetenzerwerb erfordert Praxisthemen, externe Partner oder außerschulisches Lernen.

Stundenlanges Theorielernen am gleichen Sitzplatz führt nur zu kognitivem Lerngewinn.

Feedback
Die qualitative und zeitnahe Kenntnis über den Lehr- und Lernverlauf steigert die Lehr- und Lernwirkung.

Noten sind ungeeignete Indikatoren für den Lernfortschritt.

Teams
Lernergebnisse steigen, wenn Lehrpersonen gemeinsam im Team ihre Lehrwirkung verbessern wollen.

Stoff-Vortrag einzelner Lehrpersonen wirkt negativ auf Lernen im Sinne von Verstehen.
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